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Vatertagsfeier
am Sportplatz
Niedermurach. Der FC Niedermu-
rach veranstaltet am 18. Mai eine
Vatertagsfeier am Sportplatz. Hier-
zu organisiert der Sportverein ein
„Funino“-Fussballturnier mit meh-
reren Jugendmannschaften. Die
Spiele beginnen um 10 Uhr. Es gibt
Gegrilltes, die Damenabteilung des
FC bietet außerdem Kaffee und Ku-
chen an.

KURZ NOTIERT

Maiandacht bei der
Barbarakapelle
Thanstein-Kulz. Der Pfarrgemeinde-
rat lädt am Donnerstag, 18. Mai, um
14 Uhr zur Maiandacht bei der Bar-
barakapelle am Krähhof ein. Treff-
punkt ist um 13.30 Uhr am Kirch-
platz. Im Anschluss gemütliches
Beisammensein.

Festlicher Tag für acht Kommunionkinder
Niedermurach. (boj) Die Feier der
Erstkommunion ist für jede Pfarr-
gemeinde ein Tag mit besonderer
Strahlkraft. Sieben Kinder der Pfar-
rei Niedermurach und ein Kind aus
der Expositur Pertolzhofen durften
in der Pfarrkirche St. Martin zum
ersten Mal die heilige Kommunion
empfangen. Pfarrer Herbert Rösl
freute sich, dass Kinder und Eltern
bei der Vorbereitung und Hinfüh-
rung zu diesem Tag so aktiv mitge-
macht haben.
„Jesus mein Freund fürs Leben“

war das Motto des Erstkommuni-
ontages. „Jeder Mensch hat eine tie-
fe Sehnsucht nach einem guten
und treuen Freund“, erklärte Pfarrer
Herbert Rösl und richtete seinen
Blick auf Jesus, „der als Freund fürs
Leben uns mit allen Schwächen an-
nimmt, der immer zu uns steht und
uns seine Liebe ohne Vorleistung
schenkt.“ Solche Freunde gebe es
nicht viel, doch seine Freundschaft
und lebenslange Wegbegleitung
gelte jedem Menschen, der sich Je-
sus zuwendet, sich von ihm berüh-
ren lässt. Marie Bauer, Fabian Dietl,
Emma Kiener, Florian Kiener, Vin-

cent Köppl, Marie Salomon, Christi-
an Thanner und Emilia Thanner wa-
ren mit dem Kyrie-Ruf, beim Glau-
bensbekenntnis sowie den Fürbit-
ten in den Gottesdienst eingebun-
den und durften auch Brot und
Wein zur Gabenbereitung an den
Altar bringen.
In Konzelebration mit Ruhe-

standspfarrer Max Stigler feierte

Pfarrer Herbert Rösl die Eucharistie
und die Chorgemeinschaft „Venite“
sowie Solosängerin Renate Baier
machten die Erstkommunionfeier
zu einem besonders festlichen Er-
lebnis. Bei der Dankandacht erhielt
jedes Kommunionkind von der
Pfarrgemeinderatssprecherin Irm-
gard Glaser einen kleinen Engel in
Form eines Handschmeichlers.

Die Erstkommunionkinder mit Klassenleiterin Rektorin Ortrud Sperl und Pfarrer
Herbert Rösl (links), Ruhestandspfarrer Max Stigler und Lehramtsanwärterin
Laura Aigner (rechts) sowie den diensthabenden Ministranten. Bild: boj

Maiandacht am
Fischerkreuz
Winklarn-Muschenried. Am Pfingst-
sonntag laden Frauenbund und
Gartenbauverein Muschenried zur
Maiandacht am Fischerkreuz ein.
Abmarsch ist um 17 Uhr bei der Kir-
che, für Sitzgelegenheit ist gesorgt.
Anschließend Beisammensein mit
Verpflegung an der Brunnenanlage.
Bei schlechter Witterung findet nur
die Maiandacht um 17 Uhr in der
Kirche statt.

Andacht an der Binhaken-Kapelle
Stadlern. Die Binhaken-Kapelle war
bis in die 1930er Jahre Ziel vonWall-
fahrten. Die Kapelle ist in den
Nachkriegsjahren bis auf die
Grundmauern verfallen. Vor über 25
Jahren haben die inzwischen ver-
storbenen Willi Müller aus Paadorf
und Hermann Reiminger aus Un-
terhütte mit viel Einsatz erreicht,
dass anstelle der Kapelle ein Bild-
stock errichtet werden konnte.
Im Juni 1998 fanden die Einwei-

hungsfeierlichkeiten des Bildstocks,
der jetzt mitten imWald liegt, statt.
Seit dieser Zeit ist der Ort, der zwi-
schen den einstigen böhmischen
Dörfern Oberhütte und Paadorf
liegt, immer wieder Ziel von Pil-
gern. Die Pflege der Anlage und die
Organisation derWallfahrtsandacht
hat 20 Jahre lang Thea Liegl aus Ast
übernommen. Seit 2017 widmet sich
dieser Aufgabe der Oberpfälzer
Waldverein Stadlern.

Am Sonntag, 21. Mai, findet für
die ehemaligen Bewohner von Böh-
misch-Schwarzach, Paadorf, Ober-
und Unterhütte sowie alle Interes-
sierten ein Gedenken am Binhaken-
Bildstock statt. Diakon Alfons Eiber

aus Waldmünchen wird die Feier
gestalten. Für Sitzgelegenheiten
sorgt der OWV Stadlern. Die An-
fahrt erfolgt über den Grenzüber-
gang Schwarzach und Paadorf. Die
Zufahrtswege sind nur an diesem
Tag geöffnet. Wanderer können ab
Schwarzach gemeinsam zum Bild-
stock pilgern. Treffen ist um
12.45 Uhr am Grenzübergang.

Der Bildstock erinnert an die ehemali-
ge Kapelle bei Paadorf. Bild: Krauß/exb

Zum 85. Geburtstag eine Liebeserklärung für den „Bouwerl Bart“
Teunz-Ödmiesbach. (frd) Wenn ei-
nem seine Ehefrau nach über 55
Ehejahren am 85. Geburtstag in
Form einer Laudatio eine Liebeser-
klärung macht, kann man sicher
sei, im Leben alles richtig gemacht
zu haben.
So geschehen vor einigen Tagen, als
Bartolomäus Lobinger im Gasthof
Heuberger in Atzenhof im Kreis sei-
ner Familie bei guter Gesundheit
seinen 85. Geburtstag feierte. Gat-
tin Christa charakterisierte bei die-
ser Feier ihren Gatten in einer Ge-
burtstagslaudatio als einen sehr
fleißigen, herzensguten, zuverlässi-
gen und immer liebenswerten und
treuen Ehemann, der Ruhe und Ge-
lassenheit ausstrahle, nie schlechte
Laune habe und auch für seine En-
kel „der beste Opa derWelt“ sei.
Bartolomäus Lobinger, der „Bou-

werl Bart“, wie er in Zeinried und
von seinen Freunden nur genannt
wird, erblickte am 1938 in Zeinried
(Gemeinde Teunz) das Licht der
Welt und ging ab dem sechsten Le-
bensjahr in Ödmiesbach zur Schule.
Da für ihn schon als Kind feststand,
dass er einmal Landwirt werden
und den elterlichen Hof überneh-
men wolle, arbeitete er auch nach
seiner Schulzeit auf dem Hof mit,
der ihm nach seiner Heirat mit
Christa Maier aus Tännesberg 1967
übergeben wurde.
Zusammen mit Ehefrau Christa

bereitete der Jubilar seinen zwei
Söhnen und einer Tochter auf sei-
nem Anwesen in Zeinried eine

schöne Kindheit und Jugend, bei
der sowohl Musik und Gesang da-
heim als auch der christliche Glau-
be immer gepflegt worden sind.
Im Alter erfreuen das Herz des

Jubilars insbesondere seine vier En-
kel, doch auch von der Holzarbeit
kann er immer noch nicht lassen.
Musik und Gesang sind immer
noch sein Lebenselixier und zusam-
men mit seinen zwei Brüdern, dem
Sepp und dem Anderl, kommt er re-

gelmäßig zum monatlichen Treffen
der Hobbymusiker in die Hammer-
schänke nach Lukahammer, wo er
zur großen Freude der anderen Mu-
siker Lieder und Texte „aus der gu-
ten alten Zeit“ zum Besten gibt. Der
schon verstorbene Gründer der
Hobbymusiker, Günter Pistor, hat
den „Bart“ immer als das „wandeln-
de Liederbuch“ bezeichnet.
Neben vielen Freunden kam zu

seinem 85. Geburtstag auch Bürger-

meister Norbert Eckl zusammen
mit Gemeinderat Markus Forster
für die Gemeinde Teunz zum Gra-
tulieren.

Pfarrer Herbert Rösl überbrachte
namens der Pfarrgemeinde die
Glück- uns Segenswünsche und
auch die Feuerwehr Zeinried dankte
dem „Bart“ für seinen langjährigen
Einsatz und Treue zur Wehr, die er
auch 13 Jahre lang als Kommandant
geführt hat.

In seiner Familie, hier an seinem 85. Geburtstag sitzend mit Gattin Christa, seinen beiden Brüdern, Kindern und Enkeln
fühlt sich der „Bouwerl Bart“ am Wohlsten. Auch Bürgermeister Norbert Eckl und Gemeinderat Markus Forster (Mitte hin-
ten) waren zum Gratulieren gekommen. Bild: frd
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